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Postulat Ledergerber Michael und Mit. über die Einflussnahme beim 

Eidgenössischen Departement des Innern (EDI) bezüglich der ge-

samten Auszahlung der in den Leistungsverträgen vereinbarten 

Summe für die private Behindertenhilfe nach Artikel 74 IVG im Jahr 

2020  

 
eröffnet am: 18. Mai 2020 
  
 
Der Regierungsrat wird aufgefordert, sich beim Eidgenössischen Departement des Innern 
(EDI) für die vertraglich zugesicherte Auszahlungen der privaten Behindertenhilfe nach Arti-
kel 74 des Bundesgesetzes über die Invalidenversicherung (IVG) für das Jahr 2020 ohne 
Auflagen einzusetzen.  
 
Begründung: 
Die Corona-Pandemie trifft Menschen mit Behinderungen und ihre Angehörigen in voller 
Härte: Zahlreiche Menschen mit Behinderungen gehören den Risikogruppen an, und die vom 
Bund und den Kantonen angeordneten Massnahmen (Schliessung [Sonder-] Schulen; Aus-
bildungsstätten und Werkstätten; [ambulante] Betreuungsangebote, Entlastungsdienste; 
Therapieangebote; Treffpunkte usw.) haben dazu geführt, dass in vielen Familien das Unter-
stützungs- und Betreuungsnetz zusammengebrochen ist.  
 
Menschen mit Behinderungen und ihre Angehörigen befinden sich in einer äusserst prekären 
Lage – die Behindertenorganisationen unterstützen sie, wo sie können. Gleichzeitig sind die 
Behindertenorganisationen auf Grund der Pandemie und der Massnahmen zur Eindämmung 
der Verbreitung des Virus stark gefordert. Unter erschwerten Bedingungen versuchen sie, 
die Menschen mit Behinderungen und ihre Angehörigen bestmöglich zu unterstützen.  
 
Diese Unterstützung und Dienstleitungen können die Behindertenorganisationen wie In-
sieme, Cerebral, Plus Sport, Procap, Agile Fragile usw. dank den Leistungsverträgen mit 
dem Bundesamt für Sozialversicherung (BSV) aufrechterhalten. Das Bundesamt für Sozial-
versicherung hat Leistungsverträge mit den verschiedenen Organisationen in einem Umfang 
von gut 150 Millionen Franken pro Jahr abgeschlossen. Die private Behindertenhilfe nach Ar-
tikel 74 IVG erbringt für diese Summe verschiedene Dienstleistungen wie Sozialversiche-
rungsberatung, Sozialberatung, Entlastungsangebote wie Lager, Freizeittreffen, Wochenend-
entlastung aber auch Sportkurse, barrierefreies Reisen, Vorträge, Treffpunkte usw. Aufgrund 
der ausserordentlichen Lage konnten diverse Behindertenverbände unverschuldet ihre 
Dienstleistungen nicht mehr wie geplant erbringen und werden die mit dem BSV vertraglich 
abgemachten Stundenzahlen im Jahr 2020 mit grosser Wahrscheinlichkeit nicht mehr aufho-
len können. Deshalb will das BSV die auszuzahlenden Beträge kürzen. Die Auszahlung der 
gesamten Summe ist aber für die Nachhaltigkeit der Dienstleistungen eminent wichtig. 
 
Auch im Kanton Luzern werden viele Behindertenorganisationen vom BSV unterstützt. Pro 
Infirmis, Procap, Plus Sport, Insieme, Cerebral, Fragile oder Blindenverband, um nur einige 
zu nennen. Diese Organisationen erbringen wertvolle Arbeit für Menschen mit Behinderun-
gen und für den Kanton Luzern. Diese Organisationen sind auf die Bundesgelder zwingend 
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angewiesen, um ihre Dienstleistungen weiterhin nachhaltig und effizient für die Menschen 
mit Behinderungen, welche im Kanton Luzern leben, anzubieten. Die private Behindertenhilfe 
entlastet mit den Dienstleistungen den Kanton Luzern. 
 
Die 150 Millionen Franken sind beim Bund bereits budgetiert. Es handelt sich um keine 
Mehrausgaben. Es ist deshalb nicht nachvollziehbar, dass das BSV unter diesen ausseror-
dentlichen Umständen auf die vertraglich abgemachten Leistungsstunden beharrt. Diese un-
verständliche Sparmassnahme trifft die private Behindertenhilfe stark und schwächt sie län-
gerfristig. Dabei ginge es auch anders, etwa beim Sport. Dort ist es zum Beispiel selbstver-
ständlich, dass die Jugend-und-Sport-Leiterinnen und -Leiter ihren Lohn trotz Absage der 
Kurse, Sportanlässe oder Lager erhalten.  
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